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1629 Grietgen Haaks als Hexe verbrannt 

Grietgen Haaks aus der Niederheide wird als Hexe verbrannt. Ihr war vorgeworfen worden, 

ein Mädchen sei aufgrund eines von ihr zubereiteten Zaubertranks gestorben. Auch ein 

schwerer Hagelschlag über Schiefbahn und der Tod dreier Kühe auf dem Nachbarhof wurden 

ihr zur Last gelegt. 

 

Die Todesstrafe wurde früher am Schwarzen Pfuhl vollstreckt.  

Grietgen Haaks wurde zum Tod durch Verbrennen verurteilt – das Urteil wurde 1629 in 

Uerdingen vollstreckt. 

 


